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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Dienstag , den 19 . November 1895.

Aenderuna der Abonnements-Nummer.
IV Anartal. Aboniirmrilts-Vnrftrllinui.

Ein dramatisches Gedicht von Friedrich Schiller.
Musik nach Rheinbergers „Wallenstein -Symphonie " und Anderen , arrangirt von Hans

Steiner.
Regie : Direktor Hancke.

II . Teil.
Wallensteins Tod.

In fünf Akten.

Personen:
Wallenstein , Herzog von Friedland , kaiserlicher Feldherr im

dreißigjährigen Kriege Herr Mark.
Oetavio Pkcolomini , General -Lieutenant Herr Dteiff.
Max Picevlonnni , sein Sohn , Oberst eines Kürassier -Regiments Hei r Höcker.
GrafTerzkv,Wallenstein 'sSchwager,ChefmehrererRegimenter Herr Kempf.
Jllo , Feldmarschall Herr Wassel mann.
Graf Jsolani , General der Kroaten Herr Brehm.
Buttler , Oberst eines Dragoner -Regiments . . . . Herr Lange.
Gordon , Kommandant von Eger . . . Herr Schilling.
Gustav Wraugel , schwedischer Oberst Herr Andresen.
Ein schwedischer Hauptmann Herr Herz.
Major Geraldiu Herr Weiß I.
Deveroux , j f. . ..^ tleute >Herr Hallego.
Macdonald,  i ^ ^ttente >Herr Zörnitz.
Neumann , Rittmeister Herr Benedict.
Ein Adjutant Octavio 's . Herr Hnnkler.
Baptista Seni , ein Astrolog Herr Nebe.

®n © efveitev . beä  P . pp-nh . im 'schc,. Kiirassicr - gJS ? "
Gemeiner RegimentsErster

Zweiter
Herr Ludwig.
Herr Zöschinger.

Kammerdiener Wallenstein 's Herr Grösser.
Page Octavio Piccolomini 's Fräulein Genter.
Herzogin von Friedland , Wallenstein 's Gemahlin . . . Frau Kachel-Bcnder
Thekla , Prinzessin von Friedland , ihre Tochter . . . . Fran Höcker.
Gräfin Terzky , Schwester der Herzogin Frau Petzet.
Fräulein Nenbrunn , Hofdame der Prinzessin Fräulein Berndl.

Offiziere . Kürassiere . Hellebardiere Bediente.

Die Handlung geht im Jahre 1634 , in den drei ersten Akten in Pilsen, in den beiden letzten in Eger vor.

Vie  große Paiisc findet nack dem dritten Akte statt.

Anfang:  fcd )& Uhr. Ende: zehn Uhr.
Kasse - Cröffnung : halb 6 Uhr

Krank:  Herr Heller.

Der  freie Eintritt ist fiir heute auf geh oben.

Balkon-Frei» - ) I. Abth. 5 Jb. — %
denloge/ II . „ 4 Jb. — &A

Fremdenloge II. I. ,
RangS II . i

Parterre-Frem- I.
II.denloge

LogenI. NangS ! ĵ'

3 Jb.  50  3ji.
3 Jb. —
3 Jb.  50 A
3 Jk — fy
4 Jb. - SP/.
3 Jb.  50 A

Kleine Preise:
Ballon-Logen

Parterrelogen

Sperrsitze

Logen ll.Rangs

I. Abth. 4 Jb. — 9/
II. u 3 Jk  50 'f/.

I. ir 3 Jk - %
II. u 2 Jk  50 M

I. 1! 3 Jk - 9%
II. It 2 Jk  50 9%

III. t! 2 Jk -
I. U 2 Jk  50 A

II. U 2 Jk — A

Logen III . ) I. Abth. 2 Jb. -  A
Rangs ! II. „ 1 Jb.  50  9%

Balkon-Stehplatz . . 2 Jb.  50  ZP/.
Parterre-Stehplatz . . 1 Jb.  50  9*/.
III . Rang Seite . . 1 Jb. —
IV. Rang Milte . . -  Jb.  70  dfi
IV. Rang Seite . . Jb.  50 A

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezahltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
II — I Uhr und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  wollen gesl. — schriftliche unter Einsendung(durch Posteinzahlung) des Betrages
fnr die gewünschten Karten und der Vormerkgedühr (35 % für jede Karte) sowie von 5 % für
Aulwortpostkarte — au das Vormerkbnrean des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist
mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  taglich  von 8— 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr
Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werdeu an der Abendkasse 'nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da mau sich sonst, um uuliebsaiue Störungen zn ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Mittwoch , den 20 . November,  Theater in Buden. 10 . Abonnements-Vorstellung.
Hansel und Gretel.  Märchenspiel in zwei Akten (drei Bildern) von Adelheid Wette . Musik von

Engelbert Hnmperdink.

Donnerstag , den 21. November, IV . Quartal , 126 * Abonnements- Vorstellung
Ha ns Heiling  Romantische Oper in drei Akten nebst einem Vorspiel von Eduard Devrient

Musik von Heinrich Marschner.

Druck der Chr. Fr. Mülle r'schen Hofbuchdruckerel. Nachdruck verboten.
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